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Solothurn 
Kantonales Kuratorium für Kulturförderung

Marie-Theres Amici erhält den 
Solothurner Kunstpreis 2021
Der Solothurner Regierungsrat hat der Malerin Marie-Theres Amici den Kunst-

preis des Kantons Solothurn 2021 zugesprochen. Acht weitere Kulturschaffende 

werden mit Fachpreisen ausgezeichnet, weiter wird ein Anerkennungspreis 

vergeben.

Marie-Theres Amici, 1943 geboren und 
in Solothurn aufgewachsen, lässt sich 
in ihren Arbeiten von der Natur inspi-
rieren: Dabei entstehen jedoch nicht 
konventionelle Landschaften, denn es 
gelingt der Künstlerin, das direkte Er-
leben der Natur in einer sinnlichen und 
lebendigen Malerei auszudrücken. Die 
Gestik des Malens entspricht der Kraft 
der Natur. In der Betrachtung von Ma-
rie-Theres Amicis Bildern wird die 
starke Wechselwirkung von Malerei 
und Natur offenbar: Die Malerei erin-
nert an Natur, die Natur an Malerei. Ma-
rie-Theres Amici erhielt zahlreiche 
Auszeichnungen und Stipendien, so 
beispielsweise im Jahr 2006 ein Werk-
semester der Zuger Kulturstiftung Lan-
dis & Gyr in London. Die Künstlerin lebt 
heute in Luzern.
Fachpreise gehen an folgende Künstle-
rinnen und Künstler: Urs Amiet, Foto-
graf, und Flavia Schaub, Fotografin 
(Preis für Fotografie); Fabian Capaldi, 
Musiker (Preis für Musik); Maria Dun-
dakova, Kunstschaffende (Preis für 
Multimediale Kunst); Anja Gysin, Tanz-
schaffende (Preis für Tanz); Regula Por-
tillo, Autorin (Preis für Literatur); Rai-
ner von Arx, Kulturvermittler (Preis für 
Kulturvermittlung); Nancy Wälti, Bild-
hauerin (Preis für Bildhauerei). Den 

Anerkennungspreis erhält: Prof. em. 
Dr. Kathrin Altwegg-von Burg, Astro-
physikerin.
Der Regierungsrat vergibt den Kunst-
preis und die Fachpreise auf Antrag 
des Kantonalen Kuratoriums für Kul-
turförderung, die Vergabe des Aner-
kennungspreises folgt auf Antrag der 
Staatskanzlei. Der Kunstpreis ist mit 

20 000 Franken dotiert, die Fachpreise 
sowie der Anerkennungspreis mit je 
10 000 Franken. Die offizielle Überga-
befeier findet am Montag, 15. November 
2021, 18.30 Uhr, im Parktheater in Gren-
chen statt und wird unter Berücksich-
tigung der dannzumal geltenden 
Schutzmassnahmen zur Eindämmung 
der Corona-Epidemie durchgeführt.

Die Solothurner Malerin Marie-Theres Amici lebt heute in Luzern.

Buchs 
Floh- und Antikmarkt beim Wynecenter

Sonne oder Regen  – am Floh- und 
Antikmarkt spielt dies keine Rolle 

Nächsten Sonntag, 3. Oktober, trifft 
man sich wieder beim Wynecenter 
Buchs zum traditionellen Monats-
markt mit gratis Eintritt. Natürlich im-
mer «am Schärme», im offenen Park-
haus, auf drei Ebenen. Bei dem Riesen-
angebot von über 300 Ständen bleiben 
keine Wünsche offen. Nehmen Sie sich 
Zeit mit der ganzen Familie, von 10 bis 
16 Uhr, durch die grosszügigen Gassen 
zu ziehen. Auf der Suche nach etwas 
Speziellem? Hier wird es bestimmt ge-
funden. Raritäten, Antiquitäten, Quali-
tätsware, Markenartikel zu attraktiven 

Preisen. Auch kleine und grosse Kin-
derwünsche können erfüllt werden. 
Buggys, Kinderkleider, Spielsachen, 
Märli-Bücher, DVDs, Spiele für die kal-
ten Tage. Im «Beizendörfli» im Freien 
ist für das leibliche Wohl gesorgt. An 
den verschiedenen Imbissständen fin-
det man eine grosse Auswahl an Spe-
zialitäten. Die Ausstellerinnen und 
Aussteller freuen sich auf Ihren Be-
such.
Der nächste Floh- und Antikmarkt 
beim Wynecenter Buchs findet am 
Sonntag, 7. November statt.

Grenchen 
Netzwerk Grenchen – der Partner für nachhaltige Arbeitsmarktintegration

Clean-Up Day 2021: 
Für ein sauberes Grenchen
Mitte September putzte das Netzwerk Grenchen mit den Mitarbeitenden der 

Abteilung Art+Quer und den jungen Erwachsenen aus dem Programm Netzwerk 

18-25 die Stadt Grenchen. Solidarisch mit anderen Vereinen, Institutionen, Fir-

men, Schulen und Privaten haben die Mitarbeiter*innen vom Netzwerk Gren-

chen ein Zeichen zur Sensibilisierung für das Thema  

«Littering» gesetzt. 

Der World Clean-Up Day ist eine welt-
weite Umweltinitiative zur Säuberung 
von Stränden, Straßen, Flüssen und 
Wäldern. Mit dieser Aktion und dem 
Engagement wird den jungen Erwach-
senen des Integrationsprogrammes 
vom Netzwerk Grenchen bewusstge-
macht, wie wichtig saubere Umwelt, 
Recycling und Abfall sind. 
Aravinth Logeswaran, Teilnehmer Pro-
gramm Netzwerk 18–25: «Auf Gren-
chens Strassen hat es viel zu viele Zi-
garettenstummel, sowie Dosen, 
PET-Flaschen und Plastik. Es ist nötig, 
dass Eltern den Kindern von klein auf 

beibringen, wie wichtig saubere Stras-
sen für unsere Zukunft sind. Und auch 
den Tieren zuliebe muss man auf eine 
saubere Umwelt achten.» 
Das Jugendprogramm des Netzwerk 
Grenchen bietet jungen Erwachsenen 
eine umfassende Begleitung und Un-
terstützung in der Suche einer Lehr-
stelle für alle Berufsgruppen sowie Be-
wältigung von Alltagsthemen. 
Yogita Rauch, Mitarbeiterin Art+Quer: 
«Sauberkeit in unserem unmittelbaren 
Lebensraum soll schon im Kindergar-
ten und der Schule gelernt werden, so-
zusagen als Pflichtprogramm. Denn 

Sauberkeit hilft auch Krankheiten vor-
zubeugen. Eine schöne Umwelt soll ein 
anzustrebendes Ziel sein für jeden von 
uns.» 
Die geschützte Werkstatt Art+Quer bie-
tet IV-Rentner*innen im Netzwerk 
Grenchen eine auf ihre Bedürfnisse ab-
gestimmte Beschäftigung im Bereich 
Kunst, Gestaltung und Fertigung. Ihre 
Kunststücke und ihr Kunsthandwerk – 
vorgefertigt oder nach Auftrag – sind 
auf der Webseite von Art+Quer aufruf-
bar: www.artundquer.ch. Der Partner 
für nachhaltige Arbeitsmarktintegra-
tion, www.netzwerk-grenchen.ch, freut 
sich, auch nächstes Jahr – am 3. natio-
nalen Clean-Up Day – mit den tempo-
rären Mitarbeitenden dabei zu sein. 

Solothurn 
Aktionstage Psychische Gesundheit Kanton Solothurn

Reden über Suizid und andere 
Tabus
Suizid, Einsamkeit oder Sterben: über diese Themen 

spricht man in der Regel nur ungern. Die Aktionstage 

Psychische Gesundheit Kanton Solothurn rücken 

genau solche Tabu-Themen in den Vordergrund. Vom 

27. Oktober bis zum 5. November 2021 dreht sich an 

13 Anlässen alles um die psychische Gesundheit. 

In der Schweiz sterben jeden Tag im 
Schnitt zwei bis drei Menschen durch 
Suizid. Darüber gesprochen wird je-
doch nur selten. Das Thema Suizid ist 
eines von mehreren Tabus, das in das 
Programm der Aktionstage Psychi-
sche Gesundheit Kanton Solothurn 
2021 aufgenommen wurde. Die diesjäh-
rigen Aktionstage finden vom 27. Okto-
ber bis zum 5. November 2021 statt. An 
insgesamt 13 Anlässen wird die psy-
chische Gesundheit aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln thematisiert. 
Am Podiumsgespräch «Trans Men-
schen in der heutigen Gesellschaft» 
wird zum Beispiel mit einer Betroffe-
nen die Frage diskutiert, ob es wirklich 
relevant ist, welchem Geschlecht je-
mand angehört. An einem anderen An-
lass gibt es einen Dokumentarfilm 
über das einsame Leben von vier ganz 
unterschiedlichen Menschen zu se-
hen. Im Workshop «Elena mischt sich 
ein» werden Kindern einfache Strate-
gien im Umgang mit Situationen ver-
mittelt, die sie überfordern können. 
All dies und noch viel mehr bieten die 
Aktionstage. In Form von Referaten, 
Filmen, Podien oder Diskussionen 
wird jenen Themen ein Platz gegeben, 

die normalerweise wenig Beachtung 
finden. Alle Veranstaltungen können 
im Internet via hinhoeren-so.ch per Li-
vestream mitverfolgt werden. Für den 
Besuch der Anlässe vor Ort ist ein gül-
tiges Covid-Zertifikat nötig.

Kickoff-Veranstaltung
Vernissage zur Ausstellung Living Mu-
seum – Kunst in der Altstadt Solo-
thurn: Sonntag, 10. Oktober, um 14 Uhr 
im HeimArt Laden in Solothurn. 

Der Kickoff der Aktionstage findet am 
10. Oktober 2021, am internationalen 
Tag der psychischen Gesundheit, statt. 
Ein künstlerischer Stadtrundgang ver-
wandelt die Altstadt von Solothurn zu 
einem Living Museum. 36 Geschäfte 
stellen in ihren Schaufenstern Werke 
von Kunstschaffenden mit einer psy-
chischen Beeinträchtigung aus. Sie er-
halten so die Möglichkeit, mit ihrem 
Schaffen sichtbar zu werden und ma-
chen die psychische Gesundheit zum 
Thema. Die Kunstwerke bleiben bis 
zum Start der Aktionstage am 27. Okto-
ber in den Schaufenstern und können 
nach dem Kickoff auf einem individu-
ellen Rundgang besichtigt werden. 

Mit über 300 Ständen bietet der Markt ein Riesenangebot.

Die Teilnehmenden aus dem Programm 18-25.


